
AMT FÜR SOZIALES, WOHNEN 
UND INTEGRATION 

• STADT TROISDORF 
••••• Der Bürgermeister 

Stadt Troisdorf 
Amt für Soziales, Wohnen und Integration 
Kölner Straße 176 
53840 Troisdorf 

Antrag auf eine Förderung im sozialen Bereich 
Kontakt und Informationsstelle für Gehörlose - Förderverband Gehörloser RS e.V. 

Antragsteller  

Straße/Hausnummer 
Am Bürgerhaus 3

 
53840 Troisdorf 

Postleitzahl/Ort 

Antragstellerin
 Claus  Jürgen Kröder 

02241 805927 cjkroeder r t -O.,t;., 
Tel.  (dienst).)  E-Mail (dienst) )  

Name des Projekts  
Mitmachen - Mitgestalten - Dabei sein - Gehört werden 

Zielsetzung  
Förderung und Erhaltung der selbständigen Alltagsbewältigung 

Zielgruppe 
Gehörlose Menschen im Seniorenalter 

Dauer  

Kosten 

Beantragter Zuschuss  
2.000,-€

 

Kurzbeschreibung des Projekts  
Um das Gefühl der gesellschaftlichen Benachteiligung zu 

verringern, soll in regelmäßig stattfindenden Gruppentreffen das Selbstvertrauen gestärkt, 

der Wissenshorizont erweitert und die Kontaktaufnahme mit Hörenden gefördert werden. 

Ort, Datum 
Troisdorf, 30.10.2023 

I

Förderterband " 
für Gehörlose • 

Rhein Sieg a V  

01.01. bis 31.12.2024 

Claus  Jürgen  Kröder 

Name (Druckschrift) 
% 

Unterschrift 
FE 



Anlage zum Antrag vom 
30.10.2023 

Der Antrag kann folgenden strategischen Zielen nach den Richtlinien für eine wirkungs-
onentierte Förderung bei freiwilligen Ausgaben im sozialen Bereich zugeordnet werden 
(Mehrfachnennungen möglich): 

Inklusion, Teilhabe und Chancengleichheit Altenhilfe 

5<1  Gesundheit 

Gewalt- und Opferschütz 

Allgemeine soziale Dienstleistungen 

Beschreibung des Projektes und Erläuterung, welche einzelnen Gesichtspunkte der 
strategischen Ziele verwirklicht werden sollen: 

Regelmäßig wöchentlich stattfindende Gesprächsreihen zur Alltags-

 

bewältigung und zur Steigerung der sozialen Kompetenz gehörloser 

Senior*innen zu folgenden Themen: 

- Weiterbildungsangebote -  Handy,  Tablett und PC 

- Selbstbewusstsein stärken - Selbstbestimmung und Selbstständigkeit 

fördern 

- gesundheitliche Eigenkompetenz - durch unabhängige Beratung • 

- Chancengleichheit - Erfahrungsaustausch mit Hörenden 

- Brauchtum-Kultur - Inklusion im Karneval 

- Informationen über Hilfs- u. Beratungsangebote 

-Bürgerschaftliches Engagement in Troisdorf stärken 

- Wissenshorizont erweitern - Diskussion fördern 

- Ermunterung zur Kontaktaufnahme mit Hörenden 

- Hilfe zur Findung der eigenen Identität 

- Lebenssinn geben - als vollwertiger Mensch angesehen zu werden 

- Benachteiligung im Alltag - erleben und besprechen 

- Informationen über Verbraucherschutz 
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